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PRESSEMELDUNG 
Braunschweig, 11. Juli 

 
Bilanz und Ausblick 
Festival Theaterformen 2022 
30. Juni bis 10. Juli in Braunschweig 
 
Am vergangenen Sonntag ist das Festival Theaterformen in Braunschweig zu Ende 
gegangen. Das Veranstaltungsteam zeigte sich, trotz der Corona-Sommerwelle, vor 
der auch die künstlerische Leiterin Anna Mülter nicht verschont blieb, zufrieden mit 
dem Verlauf des Festivals: Mit einer Publikumsauslastung von rund 70% haben 
insgesamt haben über 5.000 Menschen in diesem Jahr die rund 50 verschiedenen 
Veranstaltungen des internationalen Festivals im Staatstheater Braunschweig und 
dem LOT-Theater besucht. Dazu gehörten Theater- und Tanzarbeiten, 
Performances, Gespräche, Kunstinstallationen und Partys im eigens konstruierten 
Festivalzentrum auf dem Herzogin-Anna-Amalia-Platz.  
150 Künstler*innen aus 12 Ländern waren für das Festival nach Braunschweig zu 
einer „Zusammenkunft von Kunst und Publikum in einer besseren Welt“ gereist. 
Zwei Uraufführungen, darunter die erste Koproduktion mit dem JUNGEN! 
Staatstheater Braunschweig, bereicherten das vielfältige Programm. 
 
Anna Mülter, künstlerische Leiterin des Festivals, beschreibt ihre erste 
Braunschweiger Festivalausgabe so: 
 
„Zusammen mit dem Braunschweiger Publikum und den angereisten internationalen 
Künstler*innen haben wir endlich wieder das Theater in all seinen Formen 
zusammen gefeiert. Mit großer Freude und Offenheit hat sich das Publikum 
mitreißen und herausfordern lassen. Mit dem Festivalzentrum auf dem Herzogin-
Anna-Amalia-Platz haben wir das Festival mitten in die Stadt gebracht. Ob zur 
Mittagspause oder bei der Silent Disco: Es war, als ob die Braunschweiger*innen auf 
ein solches Angebot an diesem Ort schon lange gewartet hätten. Und ich bin sehr 
froh, dass alle Veranstaltungen trotz Flug- und Bahnchaos sowie der nächsten 
Pandemiewelle stattfinden konnten.“ 
 
A GATHERING IN A BETTER WORLD 
Mit dem GATHERING IN A BETTER WORLD hat das Festival Theaterformen vom 7. 
bis 10. Juli im Rahmen eines internationalen Projektes des Goethe-Instituts die 
Künstler*innen Jess Thom / Touretteshero, Edu O. und Alexandrina Hemsley / 
Yewande 103 eingeladen, mit einem vielfältigen Austausch- und 
Performanceprogramm die Expertise von Menschen mit Behinderung sichtbar zu 
machen und ihre Perspektiven in den Fokus zu stellen.  
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A GATHERING IN A BETTER WOLRD ist eine Kooperation mit dem Goethe-Institut: 
Dem Auftakt-Gathering in Braunschweig folgen in den nächsten Monaten weltweit 
weitere in Johannesburg, Montevideo, Shanghai und Kyoto. 
  
Koproduktion geht ins Repertoire des Jungen! Tanztheaters 
Die Koproduktion mit dem JUNGEN! Staatstheater Braunschweig, das Tanzstück 
„SAWTIK. Deine Stimme“ des marokkanischen Choreografen Taoufiq Izeddiou, 
kehrt im Herbst zurück und geht in das Repertoire des Staatstheaters über. 
 
Festivalzentrum 
Der Abbau des Festivalzentrums beginnt am heutigen Montag und wird planmäßig 
bis zum 13. Juni abgeschlossen. 
 
Festival Theaterformen 2023 
Die nächste Ausgabe des Festivals Theaterformen findet vom 22. Juni bis zum 2. 
Juli 2023 in Hannover statt.  
Geplante Koproduktionen sind ein neues Projekt von Manuela Infante mit dem 
Schauspiel Hannover sowie ZER-BRECH-LICH von Alessandro Schiattarella als 
erste Koproduktion gemeinsam mit der Staatsoper Hannover. Das Projekt von 
Manuela Infante wird das Festival Theaterformen 2023 eröffnen. 
___________________________________ 

Das Festival Theaterformen 2022 ist eine Veranstaltung des Staatstheaters 
Braunschweig und wird gefördert durch das Niedersächsische Ministerium für 
Wissenschaft und Kultur, die Stadt Braunschweig, die Stiftung Braunschweigischer 
Kulturbesitz und die Stiftung Niedersachsen. 

A GATHERING IN A BETTER WORLD wird gefördert vom Goethe-Institut e.V. und 
der Karin und Uwe Hollweg Stiftung und entstand in Kooperation mit der 
Hochschule für Bildende Künste Braunschweig. 
  
Honorarfreie Fotos und das diesjährige Programm finden Sie im Pressebereich 
unserer Website. 
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